§ 1 VO-ID212641 (Brandenburg)
Achte Verordnung zur Übertragung der Befugnis für den Erlass von Rechtsverordnungen zur Festsetzung von Landschaftsschutzgebieten
Landesrecht Brandenburg
Stand: 02.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)
Die Befugnis des für
Naturschutz und Landschaftspflege zuständigen Mitgliedes der Landesregierung zum
Erlass von Rechtsverordnungen zur Festsetzung von Landschaftsschutzgebieten nach
den §§ 22 und 26 des Bundesnaturschutzgesetzes und den §§ 19 und 22 Absatz 2 des
Brandenburgischen Naturschutzgesetzes wird
für die im Landkreis Potsdam-Mittelmark
geplanten Landschaftsschutzgebiete „Wittbrietzener Feldflur“ und „Ruhlsdorfer
Rieselfelder“ auf den Landkreis Potsdam-Mittelmark als untere
Naturschutzbehörde,
für das im Landkreis Teltow-Fläming geplante
Landschaftsschutzgebiet „Wierachteiche-Zossener Heide“ auf den Landkreis
Teltow-Fläming als untere Naturschutzbehörde und
für das im Landkreis Oberhavel geplante
Landschaftsschutzgebiet „Liebenberg“ auf den Landkreis Oberhavel als untere
Naturschutzbehörde
übertragen.
Zitiervorschlag: § 1 VO-ID212641 (Brandenburg)
Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg (landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted. Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/VO-ID212641/1
